Anzeiger 
Breslauer Kreisblatt. 


„ 9. ä Breslau den 27. Februar 1858. 


Holz: Verkauf. Aus dem zur Oberfoͤrſterei Zedlitz gehörigen Schutzbezirk 
Kottwitz ſollen Donnerſtag den 4. Maͤrz c. Nachmittags 3 Uhr in dem Gerichtskretſcham 
zu Kottwitz 8 Stuͤck Eichen⸗, 1 Stud Maßholder⸗, 7 Stud Buchen⸗, 5 Stuck Rüftern-, 
7 Stuck Pappeln⸗, 12 Stuͤck Linden⸗ und 37 Stück Afpen - Bau- und Nutzholz, 24 
Klaft. Scheit⸗ in verſchiedenen Holzarten, 422 Klaft. Stockholz verſchiedener Holzarten 
22 Klaft. Pappeln Rumpen, 724 Schock Abraum ⸗Reiſig verſchiedener Holzarten 
Öffentlich gegen ſofortige Bezahlung verſteigert werden. Der Foͤrſter Heuchel zu Kottwitz 
wird Kaufluſtigen das Holz an Ort und Stelle vorzeigen. 

Kottwitz den 21. Februar 1858. Der Oberfoͤrſter Blankenburg. 


und zum Decoct. 


Hilfreich für Bruſt⸗ und Zehrkranke, 


empfohlen und atteſtirt von AS WA mehreren Autoritäten der Medizin. 


Langjährige praktiſche Erfahrung und vielfache theoretiſche Beſchäftigung mit der verſchiednen Bereitungs⸗ 
art und der daraus folgenden verſchiedenen Wirkung des Malzes, erweckten in mir die Idee, die wohlthätige Wirkung 
des Malzes das ſchon im gewöhnlichen Zuſtande von jedem Arzt als den Organismus ſtärkend bei Bruſtkrankheiten 
empfohlen wird, in einem von mir rein präparirten Malze zu concentriren und zur Unterſtützung noch einige 
Ingredienzien aus dem Pflanzenreiche beizumiſchen. Ich darf mich einer weitern Anpreiſung wohl enthalten, da ich 
mich, auf das Urtheil anerkannter Autoritäten in der Medizin einerjeits, und auf vielfache Dankſagungsſchreiben Hochge⸗ 
ſtellter Perſonen andererſeits beziehen kann; zur Beſtaͤtigung erlaube ich mir Nachſtehendes aus meinen Belägen anzuführen. 


Atteſt. Das präparirte Bruſt⸗Malz des Herrn Brauermeiſter B. Hoff in Breslau, eine Composition von 
eigenthümlich bereitetem Malze mit bitteren und zuckerſtoffigen Mitteln, iſt bei Schleimzuſtänden der Athmung⸗ 
und Verdauungs⸗Organe zu empfehlen. 
Goldberg den 3. October 1857. (L. S.) Dr. Danziger Königl. Kreisphyſtkus. 
ER HR Kreisphyſikus Dr. Danziger hierüber nach angeſtellten Verſuchen, in Nr. 535 der Schleſiſchen 
eitung pro e 
N Das empfehlenswerthe Präparat des Brauermeiſter Herrn B. Hoff zu Breslau, welches aus Malz, bittern 
und zuckerhaltigen Stoffen zuſammengeſetzt iſt, dürfte bei den ſogenannten Verchleimungen der 
Athmung⸗ und Verdauungsorgane eine heilkräftige Wirkung nicht verfehlen. 
Dankagung. Nachdem ich längere Zeit hindurch an Engbrüſtigkeit und einem fortwährenden Huſten laborirt 
habe, entſchloß ich mich zum Gebrauch des mir ärztlich angerathenen von dem Herrn B. Hoff zu Breslau präpa⸗ 
Kitten Bruſt⸗Malze. Die gute Wirkung dieſer vortrefflichen Malz⸗Compoſition zeigte ſich alsbald, indem ich durch 
fortgeſetzte Anwendung dieſes Mittels jetzt gänzlich hergeſtellt bin. Gern nehme ich deshalb Veranlaſſung, dem Herrn 
Hoff hierdurch meinen Dank auszuſprechen und obiges Präparat jedem Bruſt⸗Leidenden anzuempfehlen. 
Wierzenica bei Schwerſenz den 5. November 1857. L. Koczwara, Fürftliher Secretair zt. 


18 * 

N un 27 41 * 

Die Freiſtelle Nr. 44 zu Polsnitz bei Canth mit 16 Morgen gutem Ackerland 

iſt zu verkaufen und bald zu uͤbernehmen. Das Naͤhere in der Weinhandlung zu den 
7 Kurfuͤrſten in Breslau. 
Die Seeiftele Ni. 2 in P. Nee bei Domslau, ift aus freier Hand ; zu verkauf 


— — — 


Eine Fläche Kräuterland von 15 Morgen, innerhalb der F 1 gelegen, iſt mit f 
auch ohne Wirthſchafts⸗Räume zu verpachten. Näheres Vorwerkſtraße Nr. 1 


Ein Lehrling von ſoliden Eltern, der das Fleiſcher⸗Handwerk erlernen will, kann 
ſich melden beim Fleiſcherm. Strehle, Kupferſchmiede-Straße Nr. 43. 0 


Friſch gepreßte Maps: und Leinkuchen, ſowie fein gemahlenes Raps kuchenmehl 
zur Düngung offeriren billigſt Frank u. Berliner's Fabrik, Salzgaſſe 2. 


Verkaufs-Anzeige. Mittwoch den 3. Maͤrz von Nachmittag 1 Uhr ab 
ſollen auf der Scholtiſey Niederhoff Kreis Breslau, diverſes uͤbercomplettes Vieh und 
Wirthſchafts⸗Geraͤthe gegen baare Zahlung meiſtbietend verſteigert werden. 

1 ſtarkes Ackerpferd, Fuchs, nicht alt, 3 ſtarke Kühe, wovon 2 tragend, eine 
bald kalben wird, und eine gelb iſt, 4 Stuͤck Ferkel, 4 Monate alt, 1 Arbeitswagen, 
1 Wagengeſtell ohne Rader, 3 Schaafraufen, 3 Roͤthedarrhorden, 4% Rötheauswurf⸗ Ei⸗ 


ſen, 1 Kleiderſchrank u. dgl. — 


S. Joh. Karl Aug. D. Inw; erg Gr.⸗Maſſel⸗ 
witz T. Louiſe Erneſt. Rof. Inw. Kloſe zu 


Marſchwitz T. Aug. Paul. yo D. Freiſtellen⸗ 


beſ. Hahn zu Herrnprotſch T. Chriſt. Doroth. D. 
Inw. Mandel zu Peiskerwitz S. Joh. Karl Gottl. 
D. Häusler Groſſer zu Kl.⸗Maſſelwitz T. Louiſe 
Aug. Paul. D. Gaſtwirth Zimmer zu Gr.⸗Maſſel⸗ 
witz S. Adolph Reinhold Julius. 

Getraute: Franz Träumer, Knecht zu Sta⸗ 
belwitz mit Car. Hentſchel. Joh. Gottl. Hornig, Knecht 
zu Stabelwitz mit Anna Roſ. Zobel. Inw. Kloſe 
zu Marſchwitz mit El. Lindner. Inw. Heilmann zu 
Gr. Maſſelw. mit Jungf. Suf. Otto. 

Geſtorbene: D. Freiſtellenb. John zu Sta⸗ 
belwis S. Friedr. Wilh. alt 14 W. D. Freiſtellbeſ. 
Böhm zu Marſchw. T. Anna Roſ. 4 J. Der 
herrſchaftl. Hirte Gecher z. Stabelw. 49 J. Schneider 
Baucke zu Sandberg 67 J. D. Freiſtellenbeſ. Poſer 
zu Gr.⸗Maſſelw. S. Joh. Karl 3 M. D. Inw. 
Herrmann zu Peiskerw. S. Joh. Karl Heinr. 
6 Monat. 


Druck und Verlag von Robert Lucas in Breslau, Ghuhbrüder und Meſſerhaſſen⸗ ck 


2 3. 


Getaufte: D. Freiſtellenbeſ. Kempe Zwillings- Verunglückte: Waiſenkn. Melzer ertrunken 


in der Weiſtritz zu Stabelwitz 9 J. Knecht Groffer 
zu Stabelwitz in Folge tödtlicher Verletzung, Yu 
den Hufſchlag eines Pferdes, alt 24 J. 110% 


In der Buchdruckerei bel Robert Lucas 
in Breslau, Schuhbrüde: und Meſſergaſſen⸗ 
Ecke ſind vorraͤthig: f 

Gevatterbriefe, Impfliſten ꝛc., 

ſowie 

Formulare zu Straffeſtſetzun gen für die 1 

Polizei⸗ Verwaltung. 


Markt Preis. 


Breslau, den 25. Februar 1858. 
mittel, ord. Watt 


feine, 
Weißer Weigen 61 bis 66 se 87 Sgr. 
Gelber dito 62 — 64 53 56 . 
Roggen 4 40 — 41 37 38 m 
Gerste n s Js 2 101 36 — 38 33 34 
Hafer 1 . 8 d. bars 32 — 33 20 0 „ 
Erben e %% unh 60 — 64 50 54 


